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Es gibt ein Wunder, woran ich glaube


doch weder Mystik noch Magie


schenkt meiner Seele das Vertrauen,


mich weckt des Frühlings Szenerie.




Prolog


Alles hat seine Zeit, seine Stunde und seinen Augenblick. Die Stunde hat geschlagen, hell, klangvoll und ausdrucksstark.


Die Leidenschaft für das schöne Gedicht, harmonische Rhythmen, humorvolle Worte, nachdenkliche Verse und das lyrische Wandern durch die Natur blieben mir seit meinem ersten Werk „Die Seelenmuse“ erhalten und der Kreativität standen keine Grenzen im Weg. So wanderte ich durch grüne Täler und bestieg hohe Berge, endlos viele Gedanken begleiteten mich durch jeden neuen Tag.


Ermuntert durch die Resonanz vieler Leser habe ich mich entschieden, einen dritten Lyrikband zu veröffentlichen und eine Trilogie entstehen zu lassen.


„Die Seelenvenus“ erhielt ihren Namen inmitten einer warmen Sommernacht als ich einen besonders hellen Stern am Himmel erblickte. Diese Nacht war still und geheimnisvoll, sie lächelte mir zu und ich hörte ihr magisches Flüstern. Ich folgte dem Abendstern und spürte Freude in meiner Seele. Es dauerte nicht lang und ich realisierte, welches Rendezvous die Venus eingegangen ist.


„Die Seelenvenus“ erscheint blumig, singend und heiter, sie verweigert keinen Tanz und lässt sich auch von der Stille verführen.


Versunken in ihren Träumen erobert sie eine Welt, gehüllt in Harmonie und Fantasie.


Sie pflückt eine Rose, spaziert über Felder voller Ähren und pfeift ihr Lieblingslied.


Ihr begegnen Menschen, die an ein Morgen glauben, die ihre Tränen trocknen und die Energie der Gezeiten spüren.


„Die Seelenvenus“ erzählt Gedichte aus ihrem Alltag, sie schreibt Geschichten aus dem Leben und lädt den Leser ein, sich zu ihr zu setzen, um für eine Weile sich Ruhe zu gönnen und den Turnus zu verlassen.




Die Seelenvenus


S eelentänze


E legant den Morgen


E ntführen, in Sehnsucht dem


L iebreiz ergeben,


E rwacht der Tag in


N uancen leuchtender Farben,


V erlockend ihrer Düfte


E ifern die Götter


N ebulös im Zauber am


U fer des Meeres, wartend auf die


S eelenvenus




Kapitel I


Die singende Venus  


Lausch deiner Stimme


ohne ein Wort zu sagen,


allein die Stille


wird dich die Wahrheit lehren


deine Gedanken lenken.




Liebesgeflüster


Ich atme lieblich deine Träume


inhalier des Waldes Luft


ergebe mich der Seele Duft
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